
Datum

Finanzamt Postleitzahl, Ort

Dienstgebäude Zimmer

Finanzamt Telefon Telefax

Bearbeiter(in)

Steuernummer / Aktenzeichen (Bitte bei Antwort angeben)

Das Zutreffende ist S angekreuzt bzw. ausgefüllt.

Mitteilung für Zwecke des rückwirkenden Teilwertansatzes (§ 6 Abs. 5 Satz 4 EStG) bzw. des 
(ggf. rückwirkenden) Teilwertansatzes bei un-/mittelbarer Übertragung auf eine Körperschaft 
(§ 6 Abs. 5 Sätze 5 und 6 EStG)

Ihre Mitteilung vom _________

A. Nach den Angaben in der Einkommensteuer-/Feststellungserklärung für 20 ____ des/der

Stpfl./Gesellschaft Steuernummer

Anschrift

wurde bei der Übertragung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 EStG der Anteil der

1.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

2.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

3.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

für weitere Körperschaften ggf Beiblatt beifügen

an dem/den unter B. genannten Wirtschaftsgut/-gütern mittelbar begründet bzw. erhöht.

bitte wenden!



wurde der Anteil der

4.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

5.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

6.

Körperschaft

Anschrift

Finanzamt Steuernummer

für weitere Körperschaften ggf. Beiblatt beifügen

an dem/den unter B. genannten Wirtschaftsgut/-gütern innerhalb der Siebenjahresfrist des § 6 Abs. 5 Satz 6 EStG aus 
folgendem Grund

unmittelbar oder mittelbar begründet bzw. hat sich dieser erhöht.

ist das/sind die unter B. genannten Wirtschaftsgut/-güter innerhalb der dreijährigen Sperrfrist veräußert/entnommen 
worden. (Die bis zur Übertragung entstandenen stillen Reserven wurden nicht durch Erstellung einer Ergänzungsbilanz dem übertragenden Gesellschafter 
zugeordnet.)

B. Übertragene/s Wirtschaftsgut/-güter

Bezeichnung des einzelnen Wirtschaftsguts

a) Veräußerung am: a) Begründung in %
bei
Nr.:b) Entnahme am: b) Erhöhung in %

C. Weitere Informationen (z.B. Bilanzansatz beim Übernehmer, Höhe des Veräußerungspreises/Entnahmewerts)


